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«fr

st. (Ballen. Beilage 5U Zlv. \ fcer Sd?tpei3cr 5rauervG>ettung. 5. 3anuar *890.

B)as iff ïias ®Iörft P

'as ift 6as (Blücf?
3ft's lïïadjt, ift's Klugheit, 6te bas

lilies fdjafft?
IDerm (Eins oon ötefen felbft nur immer bliebe,
Da bodj 6ie fcfynell 2tües an ftd? rafft

IDo tooljnt bas (Sliicf? >

Kannft Du's auf (Erben finben?
IDofynt es in glitten, motjnt es im Palaft?
IDoljnt einfatu es in ftillen Ulpengrün&en?
Baut fidj's ein Bogeineft auf grünem 2tft?

Du fudjft bas (Blücf!
IDir fudjen's Zilie, Zille;
IDir fudjen es im ungeftümen £auf
Unb richten uns oom ferneren, Ijarten ^alle
(Dft mit jerfcfyellter Bruft unb blutenb auf.

fVod? lebt bas (Slücf!
(Es lebt im ftillen Bufen
Der^reunbfd?aft,in 6es (Blaubens fyetl'gemScfyu^,
£ebt in bem fanften Umgang mit ben ZHufen
Unb bietet fiifyn bem f)ol?n ber ZTÏenge Cruij.

f)aft bu bas (Blücf,
Bemalt-' es in ber Stille,
Die IDelt nerfennt es unb uerfdjmäljt es gern.
Betoafyre feiner fyeil'gen (Baben ^ülle
3m engen Kreis, nom roljen £eben fern.

Dann œeilt bas (Blücf!
ZTtög' es bei bir oermeilen,
3n beiner Bruft fid? bau'n ein fidj'res Heft,
Den Strom ber IDelt laf| gern oorübereilen,
Das (Blücf im ^ei^en toafyre treu unb feftl

guüe guroui.

9 Bmfftaffctt ®

3Jofeula. Zugegeben, baji ba§ Betreffenbe ©ericpt
einen ganz befonberen Dîâprgepalt aufroeife, fo möchten
tt>ir bocp niept furgtueg fagen, bafj bon beffetx 2lntoenbnng
nnb ©ebraucp bie ouffotlenb Iräftige förperfonftitution
nnb bie 9tn§bauer in grofjen 9Irbeit§Ieiftungen bottftän*
big herzuleiten fei. SBopl maept bie richtige ober unriep*
tige ©rnäprung für ben Slufbau be§ linblicpen ®örper§
fogufagen SïCteâ ouë. Todp meinen mir, baff bie ©rnäp*
rung be3 Äinbeä bor feiner ©ebnrt baë ©ebeipen be§
iungeit Sehens noch intenfiöer beeinflußt, als bie nach*
herige ©rnäprung. ©ine Oernünftig getleibete, naturge*
mäh tebenbe SWuttcr, beren reines 58lut fräftig burch bie
Slbern flieht, beren ttlerbenfpftem meber gefcproädpt noep
überreizt ift, bie in ebenmäßiger SEJjätigfeit firf) gefunb
erhält, bie legt foliberen ©ritnb z« beS ÄinbeS ©ebeihen,
als bie erft mit ber ©eburt beS ÄinbeS bie Aufgabe als
Pflegerin auf fid) nimmt. TieS SltteS aber auf bie Seite
gefegt, fo ift ein grüpftüd:, bag unfere fôinber in gefunber
ÎHrt big SRittagg auSreicpenb fättigt unb bag aucp bem
SIermften zugänglich ift, ein Ting üon ganz unfepäßbarem
SBertpe, bem feber SSernünftige bie tiollfte 9lufmer!fam!eit
zumenben mirb. Sie merben meitereg bon ung hören!
ffaeunblicpen ©ruh!

SR. S3. Tie Pflicht tann fo eigentümlich an ©inen
herantreten unb fo fehr mit unferem SSefen in 2Biber=
fpruCp ftehen, bah eg großer ©eiftegfraft unb Uebermin*
bung bebarf, um itt feber Beziehung ben rechten SBeg zu
finben.

§irau Jl. in Ter ©eift ift'g, ber lebenbig macht,
bie fjorm ift bloße 9tebenfaipe. 2ln ber $orm aber hängt
eg, ob ber ©eift zur SBirïfamfeit gelange ober nicht.

5. 3&. 9ludß ber hefte Stoff muh oft zurüdgelegt
merben, hauptfäcljlich zu beftimmten $dten, mo bielfeitige
Slnforberungen gefteüt unb SSerfdhiebeneg berücEfichtigt
merben muh- $af} Shr sJîamc berfchmiegen bleibt, ift
felbftberftänblid). lieber bie geftzeiten muhte bag SBlatt
früher fertig gefteüt merben, fo muhte ohne meiteren
©runb ©inigeg unliebfam berfdhoben merben. greunb*
liehen ©ruh-

fl. &. in SÎ. Sßon Jperzen miHfommen auch im
neuen ^a^re

5?. SBir merben ben Stoff bom haugmirthfehaft»
liehen Stanbfiunfte aug prüfen, boch in biefem galle hot
hauptfätlich î>er ©hentiler fein ©utachten abzugeben. SBir
merben barauf zuritdtommen.

3r. <b. <&. in 3». SBarum fotftc eine aug fchulbigem
îanfgefûhl abgeftattete ©ratulation nicht gütig aufgenom»
men merben? SSag bom Gerzen fommt, mirb auch sunt
£erzen gehen.

grau glof. in fl. Seftcn ®anl für bie freunb»
liehe Sßittheilung, eg ïann ung biefelbe bon mefentlichem
Dîuhen fein.

grau S&atU in 0. SBoIIen Sie ung, bitte, bag
angezeigte Material zufenben unb genauen Sormerf über
bie bez. SSer^ältniffe, bamit mir im gaüe finb, Hat zu
fehen.

©raplj0l0airdJ^r

9tr. 875. — ^letnatts in 35t. ©erecht, Har im llrtheil,
bie Sachen gerne bon allen Seiten befehen, aud) etmag
SDÎihtrauen. Sparfamîeit, ©goigmug. 9îid)t ohne ©h^
geiz unb bag ^ntereffe bormiegenb auf geiftige ®inge
gerichtet. SBeber ©iteifeit noch Stolz.

Nr. 876. — Marguerite. Complaisance au soi-
même, prompteté en ses réponses, savoir-faire, phan-
taisie mélangée de caprices, mais il y a beaucoup de
tacte et d'égard pour les autres dans cette écriture.
Beaucoup de cœur, amour passionné, avec la tendance
à la jalousie. Pas assez de douceur.

9tr. 877. — §.-c£. 3?. Sie entmicîeln biel ©nergie,
ohne aber bariim bag öebeti leicht aufzufaffen. Sie hüben
fepon biel Scpmercg bur<hgemact)t unb füplen fich tu öftrer
fepigen Stellung niept reept befriebigt. Sie finb aber
ftolz unb gemopnt zu regieren, gpre Intelligenz ift
fepr gut.

Dtr. 878. — Jt. 4,. in giemlich mortlarg,
niept fepr gefellig. ©in $iplomatifug, ber niept leidpt ein
Sülittel berfdjmäht. Dft fepeinen Sie genirt, ob ba bag
©emiffen mit im Spiele fei?

Str. 879. — 3S» tu ©tmag felbftbemufjt, gemanbt
unb fdjarf in Singriff unb SSertpeibigutig. ©tmag finnlicp,
materiell fepr launifcp unb opne Selbftbeperrfcpung.

Str. 880. — 35T. in 5« @iun für gierlicpleit unb
©leganz, gut, entpfinblicp unb netbög babei, liebengmürbig,
bod) niept opne ben SSortpeil genau berechnet zu paben.

Str. 881. — Jl. in 3®. ©tmag flüchtig unb ber*
fcpiebenrii ©inbritden zugängti^. llrtpeit etmag unüber»
legt; oft itaib offen, oft reept llug im Scpmeigen. Spar*
fam, aber niept geizig. Reiter, bag Sehen niept fepmer
ncpmcnb-S

Str. 882. — 33« §&• Staufmännifcpe, gemanbte
Scprift. Sie berftepen eg, bie Äunben anzuziehen unb
mit Spnen umzugepen. angeborne ©utmütpigleit
erleichtert eg SP«en. Sie finb freunblicp, auep freunb*
fcpaftlidh flug unb laffen fiep niept in bie tarten fepen.
2)abei finb Sie fparfam unb georbnet.

Str. 883. — ^edientäöcOcn. ©eorbnet, einfach, «atür*
lidp, mecpfelnbe Stimmung. Sie paben eine berftänbige
Sebengauffaffung, finb praftifcp unb fteihig unb paben
ein marmeg ©emütp. Sticht unrnapr, boep ein roenig fcang
Zu Serfcploffenpcit.

Str. 884. — 35li(H|ire. S3ebaure fepr, bah bag
SOtaterial ungenügenb 3 Sinien.J,! Steicpeg ©eiftegleben,
aber in fiep abgefcploffener Slrt, Scpönpeitggefüpl, bor*
miegenb geiftige Qntereffen, aber auep etmag geiftige ©itel*
feit uitb ©efueptpeit. Äüpleg ©eniütp, flareg Urtpeil, feiner
©eift, gäpigfeit in ber Qöee.

Str. 885. — flannie. ©tmag eitel unb gemifj auep
niept frei boit SSiifjtrauen. Sie miffen fepr genau, mag
Sie motten, fönnen aucp eigenfinnig fein, befipen aber
©erecptigfeitggefüpl. Sie finb etmag berfdploffen, aber
niept unmapr, freigebig gegen Slnbere, fonft fparfam, paben
Sinn für ©rmerb unb Sefip. $t)ve Sebengauffaffung ift
berftänbig, Sie finb etmag perrfcpfücptig unb zoruig auf*
faprenb.

Str. 886. — Jjaibeöfümcpen 66. giemli^ füpleg
Temperament, befepeibeneg leiepteg Sluftreten, Slnftanbg*
gefiipl unb Taft; auep gartgefüpl, aber etmag Selbft6e*
muhtfein feplt bennod) nicht. Tie Begabung ift gut, ber
©paraïter leiept zu beeinfluffen unb bie Stimmung meep»

felnb, trop borpanbener Seibftbeobacptung. ^m Slerger
fann bag .fjaibeblümcpeit reept böfe fein, bodj bauert bag
nie lange, unb menn eg pingebenb ift, fo ift oft ein gut
Tpeil Scpmäcpe babei.

Str. 887. — §. in 33« Sîaufmanngfcprift. Stimmt
Scpmereg leiept unb Seicpteg fepmer, pat Sinn für £umor,
ift intelligent, lebengfreubig, ftolz unb pat ibeale 2ln*
fepauungen bom Seben. ©r ftettt zu pope Slnforberungen
an bagfelbe unb ift bann oft unbefriebigt, mirb aucp leidpt
mihberftanben unb falfcp beurtpeitt.

Str. 888. — 38. 38. in 3. SSornepmeg, glanzbotteg
©efettfcpaftgleben, Sujug unb ©omfort — bag ift Spuen
ber Inbegriff bon ©lüd. Sie zeigen baneben noep ben
SBunfcp, bemerlt zu merben, zu gefallen unb geliebt zu
fein! Slber bennodp finb Sie pingebenb, liebengmürbig,
freunbfcpaftlidp unb Intelligenz feplt burepaug niept.

Str. 889. — 38. W' S3* @ie ftnb offen, bon gleidp-
mähiger Stimmung, Treue in fÇreunbfdpaft unb Siebe,
!lar im Urtpeil, materiell borforglidp, aber Sie finb eine
.jjaugtprannin, bie gemopnt ift, zu perrfdien; aber bag
Regiment ift ein fanfteg, bag 3odp, bag Sie auferlegen,
ein milbeg.

Str. 890. — 31. „3n bie Sorten guden gilt niept,"
fagen Sie, unb mag Sie niept fagen motten, bringt man
ficperlicp auf leine TSeife aug Spnen peraug. Sie finb
niept mäplerifep im Stttäntelcpen, bag Sie 3P«« ©röff*
nun gen umhängen; meniger ein liebengmürbiger, alg ein
aeptbarer ©paralter, baneben fdproff unb abroeifenb —
aber eine Har anggefproepene 3fnbibibuatität.

Str. 891. — Ç. gf. in 38. Stttepr Qatt* alg Sraft*
gefüpl; biet SBeiblicpfeit, aber audp etmag Heinlidpe ©itel*
feit unb SBidjtigtpuerei. Urtpeil fepmingt fiep niept
immer zu objeftiber Slarpeit empor.

Str. 892. — 3Ï. in 33. Tropigeg Sluftreten,
rüdficptglofe ©nergie, menn bie Scproierigteiten fid) päufen.
Stebenbei paben Sie aucp roeiepere, ja fanfte Steigungen.
Tie Intelligenz ift gut unb bielfeitig entroidclt, bag ôerz
märmer, alg Sie eg paben motten.

Str. 893. Jtfpenoeircpen. — Sollten Sie nid)t Sin*

lagen zum ,3dcpnen paben? ^ebenfattg paben Sie Scpön*
peitggefiipl unb geiftige ^ntereffen, mopl aucp literarifepe
®ilbung unb Senntniffe. Sie paben ein gemanbteg,
fiepereg unb etmag referbicteg Sluftreten unb ein tiefeg
©emütp.

f>ank|*a0mt0.
Qiermit beftätige 3l|tten ben (Empfang üon ^rauften

90, 75, melden Betrag Sie burdj bte „Sd^metjer
^rauen^eitung" 311 (Sunften ber bebrängten ^amilte itt
Jorgen gefammett traben unb wofür tdj 3^nen meinen
aufrichtigen Danf ausfprec^e.

ferner wünfd^e icf^ oon fyexsen, ba§ alle bie freunb'
lidjen (Sehet unb (Seherinnen, welche 3^rem Aufruf fo
bereitwillig entfprocfyen traben, reid^lid^ gefegnet werben
von bem t^errn, von bem alle guten unb nollfommeneu
(Sahen fomtnen. ffi.

Seiben--Ktiiininc unb feibene Grenadines,

f^tuar§ unb farbig (aitdj alle
Sid^tfarben), ^r. 1. 80 m %v. 16. 80
tipr Wpfpr ôeïf<ïttebene« Qualitäten) ber-

|enpet in einzelnen Stoben unb ganzen
Stüden portofrei bag Seibenfabri!*Tépôt G. Henne-
berg1, Zürich. — Sltufter umgepenb. [290—9

^alblettt unb Kammgarn
für ^erren^ unb Knabenïteiber, à 1 95 ^er

ober 3. 25 pev Bieter, garautirt reine
SOäoIIe, befatirt unb nabelfertig, ca. 140 cm. breit,
öerfenben bireft an $rioate in einjelnen SOÎetern,
fotoie ganjen ©tüden portofrei in'3 ^au§ Oettin^
get & Eentral^of,

P. S. SDÎufter unferer rei^^altigen Koßectionen
untgepenb franco. [96i—i

Uîcimnollcnc bob^Ubvcite ^va«ott=
fieiberftoffe in neuefter folibefter Q/ualitäten à
75 per @tte ober fÇr. 1. 25 per SDÎeter, Oer'5

fenben in beliebiger STOeterja^l bireft an ^ribate
franfo \n'§> ©auê Oettififler & ©ie., ßentral^of,

[966—6
P. S. ffllnfter unferer reid)t)altigen ßoHectionen

umgepenb franco, neuefte SDîobebilber gratis.

"gtmtevfäCfc^fe Reibenftoffe
— äd)te reingefärbte —

ttidjt t^citrcr, aber faltbarer
alg bie erfepmerten üerfälfepten

Oerfenbet ftüd* unb rnetermeife, porto* unb zottfrei
an Ißribatc bag Seibenmaarenpaug

Adolf Grieder & Cl0 in Zürich (Schweiz).
ÜUtufter umgc^ciib franfo. [877—1

Influenza.
Mit einer staunenswerthen Geschwindigkeit hat

sich diese eigentümliche Krankheitserscheinung Bahn
durch Europa gebrochen und wtithet im gegenwärtigen
Momente auch in der Schweiz, wo in gewissen Städten
nicht eine Familie davon verschont geblieben. Es ist
schwierig zu sagen, auf welche Art und Weise die
Krankheit am besten zu bekämpfen ist ; die bis jetzt
aufgestellten ärztlichen Gutachten haben sich darüber
noch nicht bestimmt ausgesprochen. Dass gewisse,
bereits existirende Heilmittel einzelne Effekte der
Krankheit, wenn auch nicht vollständig aufheben, so
doch bedeutend abschwächen und so dem Kranken
während der Schmerzensperiode wenigstens eine
erfreuliche Linderung gewähren, ist klar, und so dürfte
auch die unseres Wissens schon seit 30 Jahren in der
Schweiz gegen Husten, Brustschmerzen etc. etc.
angewandte :

Pâte Pectorale von J. Klaus,
die ohne lärmende Reklame ein überall gebrauchtes,
populäres Hausmittel geworden ist, bei der
gegenwärtigen Krankheitsperiode durch ihre therapeutischen
Wirkungen berufen sein, bedeutende Dienste zu
erweisen, und machen wir hiemit mit Vergnügen auf
dieses ausgezeichnete Produkt aufmerksam, dessen

grosse Qualitäten allgemein anerkannt sind, was die
vielen Atteste beweisen, die sich auf dem Prospektus
befinden, der wie die Pâte selbst in allen Apotheken
zu haben ist. (H 6040 J) [1050

<5

St. Gallen. Beilage zu Nr. l der Schweizer Frauen-Zeitung. 5. Januar 18Y0.

Was ist das Glück?
'as ist das Glück?

Ist's Macht, ist's Alugheit, die das
Alles schafft?

Wenn Gins von diesen selbst nur immer bliebe,
Da doch die Zeit schnell Alles an sich rafft I

Wo wohnt das Glück? >

Aannst Du's auf Grden finden?
Wohnt es in Hütten, wohnt es im Palast?
Wohnt einsän, es in stillen Alpengründen?
Baut sich's ein Vogelnest ans grünem Ast?

Du suchst das Glück!
Wir suchen's Alle, Alle;
Wir suchen es im ungestümen Lauf
Und richten uns von, schweren, harten Lalle
Oft mit zerschellter Brust und blutend auf.

^Doch lebt das Glück!
Gs lebt im stillen Busen
Der Freundschaft, in des Glaubens heil'gem Schutz,
Lebt in dem sanften Umgang mit den Musen
Und bietet kühn dem Hohn der Menge Trutz.

Hast du das Glück,
Bewahr' es in der Stille,
Die Welt verkennt es und verschmäht es gern.
Bewahre seiner heil'gen Gaben Fülle
Im engen Areis, vom rohen Leben fern.

Dann weilt das Glück!
Mög' es bei dir verweilen,
In deiner Brust sich bau'n ein sich'res Nest,
Den Strom der Welt laß gern vorübereilen,
Das Glück im Herzen wahre treu und fest!

Julie Kurow.

V Briefkasten K

H'okenta. Zugegeben, daß das betreffende Gericht
einen ganz besonderen Nährgehalt aufweise, so möchten
wir doch nicht kurzweg sagen, daß von dessen Anwendung
und Gebrauch die auffallend kräftige Körperkonstilution
und die Ausdauer in großen Arbeitsleistungen vollstän-
dig herzuleiten sei. Wohl macht die richtige oder unrichtige

Ernährung für den Aufbau des kindlichen Körpers
sozusagen Alles aus. Doch meinen wir, daß die Ernährung

des Kindes vor seiner Geburt das Gedeihen des
jungen Lebens noch intensiver beeinflußt, als die nach-
hcrige Ernährung. Eine vernünftig gekleidete, naturgemäß

lebende Mutter, deren reines Blut kräftig durch die
Adern fließt, deren Nervensystem weder geschwächt noch
überreizt ist, die in ebenmäßiger Thätigkeit sich gesund
erhält, die legt solideren Grund zu des Kindes Gedeihen,
als die erst mit der Geburt des Kindes die Aufgabe als
Pflegerin auf sich nimmt. Dies Alles aber auf die Seite
gesetzt, so ist ein Frühstück, das unsere Kinder in gesunder
Art bis Mittags ausreichend sättigt und das auch dem
Aermsten zugänglich ist, ein Ding von ganz unschätzbarem
Werthe, dem jeder Vernünftige die vollste Aufmerksamkeit
zuwenden wird. Sie werden weiteres von uns hören!
Freundlichen Gruß!

W. M. Die Pflicht kann so eigenthümlich an Einen
herantreten und so sehr mit unserem Wesen in Widerspruch

stehen, daß es großer Geisteskraft und Ueberwindung

bedarf, um in jeder Beziehung den rechten Weg zu
finden.

Arau A. K. in S. Der Geist ist's, der lebendig macht,
die Form ist bloße Nebensache. An der Form aber hängt
es, ob der Geist zur Wirksamkeit gelange oder nicht.

I. W. Auch der beste Stoff muß oft zurückgelegt
werden, hauptsächlich zu bestimmten Zeiten, wo vielseitige
Anforderungen gestellt und Verschiedenes berücksichtigt
werden muß. Daß Ihr Name verschwiegen bleibt, ist
selbstverständlich. Ueber die Festzeiten mußte das Blatt
früher fertig gestellt werden, so mußte ohne weiteren
Grund Einiges unliebsam verschoben werden. Freundlichen

Gruß.
N- S. in M. Von Herzen willkommen auch im

neuen Jahre!
N- <L. Wir werden den Stoff vom hauswirthschaft-

lichen Standpunkte aus prüfen, doch in diesem Falle hat
hauptsächlich der Chemiker sein Gutachten abzugeben. Wir
werden darauf zurückkommen.

Fr. K. K. in U. Warum sollte eine aus schuldigem
Dankgesühl abgestattete Gratulation nicht gütig aufgenommen

werden? Was vom Herzen kommt, wird auch zum
Herzen gehen.

Frau Uos. A. in II. Besten Dank für die freundliche

Mittheilung, es kann uns dieselbe von wesentlichem
Nutzen sein.

Frau Marie N- in H. Wollen Sie uns, bitte, das
angezeigte Material zusenden und genauen Vormerk über
die bez. Verhältnisse, damit wir im Falle sind, klar zu
sehen.

Graphologischer Kricskajlen

Nr. 875. — Glematis in M. Gerecht, klar im Urtheil,
die Sachen gerne von allen Seiten besehen, auch etwas
Mißtrauen. Sparsamkeit, Egoismus. Nicht ohne Ehrgeiz

und das Interesse vorwiegend auf geistige Dinge
gerichtet. Weder Eitelkeit noch Stolz.

Nr. 876. — Aurxucritv. Oompluigauoc au soi-
môme, promptste en ses réponses, savoir-t'aire, pìmn-
tiìisie màuAêe âe caprices, mais il z? a beaucoup cks

tacts et à'vZarck pour les autres âaus cette ôoriture.
Leauooup àe coeur, amour passionne, avec la tenckance
à la salousie. ?as assv2 ào ckoueeur.

Nr. 877. — A. Sie entwickeln viel Energie,
ohne aber darum das Leben leicht aufzufassen. Sie haben
schon viel Schweres durchgemacht und fühlen sich in Ihrer
jetzigen Stellung nicht recht befriedigt. Sie sind aber
stolz und gewohnt zu regiereu. Ihre Intelligenz ist
sehr gut.

Nr. 878. — A. K. L. in M. Ziemlich wortkarg,
nicht sehr gesellig. Ein Diplomatikus, der nicht leicht ein
Mittel verschmäht. Oft scheinen Sie genirt, ob da das
Gewissen mit im Spiele sei?

Nr. 879. — W. in A. Etwas selbstbewußt, gewandt
und scharf in Angriff und Vertheidigung. Etwas sinnlich,
materiell sehr launisch und ohne Selbstbeherrschung.

Nr. 889. — L. M. in A. Sinn für Zierlichkeit und
Eleganz, gut, empfindlich und nervös dabei, liebenswürdig,
doch nicht ohne den Vortheil genau berechnet zu haben.

Nr. 881. — H. A. in W. Etwas flüchtig und
verschiedenen Eindrücken zugänglich. Urtheil etwas unüberlegt;

oft naiv offen, oft recht klug im Schweigen. Sparsam,

aber nicht geizig. Heiter, das Leben nicht schwer
nehme nd.Z

Nr. 332. — S. A. W. Kaufmännische, gewandte
Schrift. Sie verstehen es, die Kunden anzuziehen und
mit Ihnen umzugehen. Ihre angeborne Gutmüthigkeit
erleichtert es Ihnen. Sie sind freundlich, auch
freundschaftlich klug und lassen sich nicht in die Karten sehen.
Dabei sind Sie sparsam und geordnet.

Nr. 883. — Keckenröschen. Geordnet, einfach, natürlich,

wechselnde Stimmung. Sie haben eine verständige
Lebensauffassung, sind praktisch und fleißig und haben
ein warmes Gemüth. Nicht unwahr, doch ein wenig Hang
zu Verschlossenheit.

Nr. 884. — Wih-Hire. Bedaure sehr, daß das
Material ungenügend! 3 Linien.n Reiches Geistesleben,
aber in sich abgeschlossener Art, Schönheitsgefühl,
vorwiegend geistige Interessen, aber auch etwas geistige Eitelkeit

und Gesuchtheit. Kühles Gemüth, klares Urtheil, feiner
Geist, Zähigkeit in der Idee.

Nr. 885. — Wannie. Etwas eitel und gewiß auch
nicht frei von Mißtrauen. Sie wissen sehr genau, was
Sie wollen, können auch eigensinnig sein, besitzen aber
Gerechtigkeitsgefühl. Sie sind etwas verschlossen, aber
nicht unwahr, freigebig gegen Andere, sonst sparsam, haben
Sinn für Erwerb und Besitz. Ihre Lebensauffassung ist
verständig, Sie sind etwas herrschsüchtig und zornig
auffahrend.

Nr. 886. — Kaldeökümchen 66. Ziemlich kühles
Temperament, bescheidenes leichtes Auftreten, Anstands-
gefühl und Takt; auch Zartgefühl, aber etwas Selbstbewußtsein

fehlt dennoch nicht. Die Begabung ist gut, der
Charakter leicht zu beeinflussen und die Stimmung
wechselnd, trotz vorhandener Selbstbeobachtung. Im Aerger
kann das Haideblümchen recht böse sein, doch dauert das
nie lange, und wenn es hingebend ist, so ist oft ein gut
Theil Schwäche dabei.

Nr. 887. — K. G. in N» Kaufmannsschrift. Nimmt
Schweres leicht und Leichtes schwer, hat Sinn für Humor,
ist intelligent, lebensfreudig, stolz und hat ideale
Anschauungen vom Leben. Er stellt zu hohe Anforderungen
an dasselbe und ist dann oft unbefriedigt, wird auch leicht
mißverstanden und falsch beurtheilt.

Nr. 888. — U. ZS. in I. Vornehmes, glanzvolles
Gesellschaftsleben, Luxus und Comfort — das ist Ihnen
der Inbegriff von Glück. Sie zeigen daneben noch den
Wunsch, bemerkt zu werden, zu gefallen und geliebt zu
sein! Aber dennoch sind Sie hingebend, liebenswürdig,
freundschaftlich und Intelligenz fehlt durchaus nicht.

Nr. 389. — W. W. M. Sie sind offen, von
gleichmäßiger Stimmung, Treue in Freundschaft und Liebe,
klar im Urtheil, materiell vorsorglich, aber Sie sind eine
Haustyrannin, die gewohnt ist, zu herrschen; aber das
Regiment ist ein sanftes, das Joch, das Sie auferlegen,
ein mildes.

Nr. 890. — It. A. „In die Karten gucken gilt nicht,"
sagen Sie, und was Sie nicht sagen wollen, bringt man
sicherlich auf keine Weise aus Ihnen heraus. Sie sind
nicht wählerisch im Mäntelchen, das Sie Ihren
Eröffnungen umhängen; weniger ein liebenswürdiger, als ein
achtbarer Charakter, daneben schroff und abweisend —
aber eine klar ausgesprochene Individualität.

Nr. 891. — K. Is. in ZS. Mehr Zart- als
Kraftgefühl; viel Weiblichkeit, aber auch etwas kleinliche Eitelkeit

und Wichtigthuerei. Ihr Urtheil schwingt sich nicht
immer zu objektiver Klarheit empor.

Nr. 892. — N« in IS. Trotziges Auftreten,
rücksichtslose Energie, wenn die Schwierigkeiten sich Hänsen.
Nebenbei haben Sie auch weichere, ja sanfte Neigungen.
Die Intelligenz ist gut und vielseitig entwickelt, das Herz
wärmer, als Sie es haben wollen.

Nr. 893. Atpenveikchen. — Sollten Sie nicht
Anlagen zum Zeichnen haben? Jedenfalls haben Sie
Schönheitsgefühl und geistige Interessen, wohl auch literarische
Bildung und Kenntnisse. Sie haben ein gewandtes,
sicheres und etwas reservirtes Auftreten und ein tiefes
Gemüth.

Danksagung.
Hiermit bestätige Ihnen den Empfang von Kran»

ken 90. 76, welchen Betrag Sie durch die „Schweizer
Frauen-Zeitung" zu Gunsten der bedrängten Familie in
Horgen gesammelt haben und wofür ich Ihnen meine,!
aufrichtigen vank ausspreche.

Ferner wünsche ich von Herzen, daß alle die freundlichen

Geber und Geberinnen, welche Ihrem Aufruf so

bereitwillig entsprochen haben, reichlich gesegnet werden
von dem Herrn, von dem alle guten und vollkommenen
Gaben kommen. G. D.-C.

Seiden-Ltaininv und seidene (Zi Ona-
Äines, schwarz und farbig (auch alle
Lichtfarben), Fr. 1. 80 bis Fr. 16. 80

(în 12 verschiedenen Qualitäten) ver-
pri sendet in einzelnen Roben und ganzen
Stücken portofrei das Seidenfabrik-Döpöt 0. Nenn«»
berx, Aüriob. — Muster umgehend. ;2so—g

Buxtin, Halblein «nd Kammgarn
für Herren- und Knabenkleider, à Fr. 1. 95 per
Elle oder Fr. 3. 25 per Meter, garantirt reine
Wolle, dekatirt und nadelfertig, ca. 140 om. breit,
versenden direkt an Private in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus Lettin-
ger äs Co., Centralhof, Zürich.

3. Muster unserer reichhaltigen Collectionen
umgehend franco. Mi—i

Reinwollene doppeltbreite Frauen-
kleiderstoffe in neuester solidester Qualitäten à
75 Cts. per Elle oder Fr. 1. 25 per Meter,
versenden in beliebiger Meterzahl direkt an Private
franko in's Haus Oettinger â Cie., Centralhof,
Zürich. (966—6

8. Muster unserer reichhaltigen Collectionen
umgehend franco, neueste Modebilder gratis.

Unverfälschte Seiöenfkoffe
ächte reingefärbte —

nicht theurer, aber haltbarer
als die erschwerten verfälschten

versendet stück- und meterweise, Porto- und zollfrei
an Private das Seidenwaarenhaus

Li'ivllep â in lUl'iok (Keìnvà).
Muster umgehend franko. (877—1

Inllnoimn.
Nit einer staunenswertben desebwinäigkeit bat

sieb äiese eigevtbümlivbe Krankkeitsersebeinung Labn
äureb Huropa gebrooben unä wütbet im gegenwärtigen
Nomentv auob in äer 8ebweÌ2, wo in gewissen 8tääten
niebt eine Familie äavon vvrsebovt geblieben. Hs ist
sobwierig 2U sagen, auf belebe àt unà ^Veise äie
Lrankbeit am besten 2U bekämpfen ist; äie bis jàt
aufgestellten är2tlioben dutaebten baden sieb äarüber
noeb niebt bestimmt ausgesprooben. Dass gewisse,
bereits existirenàe Heilmittel einzelne Hllekts äer
Xrankbeit, wenu aueb niebt vollstänäig aufbeben, so
äoob beäeutenä absvbwäebeu unà so àem Xranken
wäbrenä äer 8okmer2onsxerioäs wenigstens eine er-
freuliobe Dinäerung gewäbreu, ist klar, unä so äürtte
aueb äie unseres Bissens sebon seit 30 äabreu in äer
8ebwsÌ2 gegen Husten, örustsebmer2en eto. ete. an-
gewanäte:

?âts Vsetorà von 5. Tlaus,
äie obne lärmenäv Reklame ein überall gebrauebtes,
populäres Hausmittel gvworäen ist, bei äer
gegenwärtigen Lrankbeitsperioäe äureb ibre tberapeutiseben
Wirkungen berufen sein, beäeuteoäs Dienste 2u
erweisen, unä maoben wir biemit mit Vergnügen auf
äiesss ausgs2eivbnets Droäukt aufmerksam, äessen

grosse (Qualitäten allgemein anerkannt sivä, was äie
vielen Atteste beweisen, äie sieb auf äem Drospektus
beünäen, äer wie äie selbst iu allen ^potbeken
2u baden ist. (H6040ä) f1050



Stf|hiBt|Br JTrauen-Jettung — ©latter für öen liaueUdjen ©ret»

Gesucht :
2] Zu möglichst baldigem Eintritte ein
gebildetes Frauenzimmer gesetzten
Alters für die selbständige Leitung eines
kleineren,bescheidenen Hauswesens;
dasselbe hätte nebst obiger Leitung die Ueber-
wachung und mütterliche Pflege dreier
Kinder von 3, 8 und 12 Jahren, sowie
die Erziehung derselben ausserhalb der
Schule zu übernehmen. Streng solider
Charakter und liebevolle Behandlung der
Kinder sind erste Grundbedingungen.

Gefällige Offerten sub Chiffre B 2 mit
Personal-Angaben. Referenzen und
Ansprüchen nimmt die Expedition d. Bl.
entgegen.

1053] Ein arbeitsames, braves Mädchen,
im feinern Weiss-und Maschineiinähen
gut eingeübt, findet dauernde Anstellung,
eventuell auch Gelegenheit, sich in der
Wäsclic-Confection auszubilden. Eintritt

sofort. Kost und Logis in der Familie.
Anmeldungen unter Chiffre 0 1053 an

die Expedition dieses Blattes.

Man beliebe bei Bestellungen von

Tricot -Taillen
nachsteh. Masse genau auszufüllen :

\ ; c 7
AI * 1 Rnl *i

— m

AI
9 (» /r V r j/ •

•

III V.\ l

Brustbreite,
Taillenlänge vornen,
Rückenbreite,
Rtickenlänge,
Brustumfang, [542

L M Aermellänge,NO... Armweite,
P Kragenweite,

Q R Taillenumfang.
Tricot-Resten werden beigefügt.

Reichhaltige Muster-Collection von
Trloot-Stoffen in glatt und
gestreift, eigener Fabrikation. Grosse
Auswahl in Kinder - Kleldohen.
Prompte Bedienung. Fabrikpreise.

St. Goar-Zéénder
Tricot-Fabrik Basel.

Gegen Magenleiden
losigkeit, Hämorrhoiden u. alle derartigen
Leiden gibt es kein Ophpo/Wn öphtü
bess. Hausmittel als Öl/llluUCl uuvlllC
weisse Lebens-Essenz

Generaldep. : Apoth. Bartmann in Steckborn.
In den Apoth. zu St. Sailen, Baden, Basel
(Adler-, Greifen - u. St.Elisabethenapoth.),
Bischofszell (v. Muralt), Flawil, Frauenfeld
(Dr. Schröder), Heiden, Herisau (Lobeck),
Kreuzlingen, Luzern (Weibel), Rapperswil,
Ragaz (Sünderhauf), Sehetobel (Joh. Hohl),
Rorschach (Rothenhäusler), Schaffhausen
(Pfähler und Fiez z. Klopfer), Waldstadt
(Droguerie Eichmann), Winterthur (Moh-
renapotlieke), Zürich (Fingerhut a. Kreuzplatz,

Lavater z. Elephant, Lilienkron am
Weinplatz, Brunner zum Paradiesvogel,

Baumann in Aussersihl).

Preise von Thee
feinster Qualität und neuester Ernte

von Carl Osswald in Winterthur.
Ceylon in Original-Packung:

1 Paquet von 2 engl. Pfd. (906 Gr.) Fr. 7. —
1 „ „

1
„ r (453 Gr.) „ 3.50

1 „ * 1/4 * (113 Gr.) „ 1.20
Ceylon, offen, per 1/2 Kilo „ 3. 85

Chinesischer, Kongou oder Souchong:

per l/2 Kilogramm Fr. 4,25
Wiederverkäufer u. Abnehmer von

mindestens 10 Pfund erhalten Rabatt. [1011

Gesucht :
4] Eine junge Tochter achtbarer Eltern
fände in einem guten bürgerlichen Hause
bei kleiner Familie eine Stelle, wo sie
Gelegenheit hätte, die Hausgeschäfte und
das Kochen zu erlernen. Bei Zufriedenheit

würde etwas Lohn verabfolgt.

Offene Stelle.
Ein Fabrikationsgeschäft der

Ostschweiz wünscht seine frei gewordene

Buohhalterstelle durch ein
in diesem Fache erfahrenes Frauenzimmer

zu ersetzen. Schöne
Handschrift, sowie der französischen wie
deutschen Correspondenz mächtig, q
ist absolut nothwendig.

Reflektirende belieben sich unter
Chiffre P 1 hei der Expedition d. Bl.
zu melden. [1

ÉE XQHLER
SANNE (Su

Gesucht:
5] Eine anständige, nette Tochter aus
guter Familie, die selbstständig serviren
kann, für sofort oder später in ein
Restaurant ersten Ranges. — Gefl. Offerten
sub D 5 befördert die Expedition d. Bl.

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI
leicht löslicher reiner

CAC A O
ZÜRICH. [553

Von Kennern bevorzugte Marke.
Garantirt rein bei mässigsten Preisen.

Médailles d'or
et d'argent

et diplômes
Amsterdam

Anvers, Paris
Académie national

Berne [13

Londres, Zürich

Cacao & Chocolat
«il Poudre.

L'FpJin littPf1!) IDA französische Zeitschrift, die zahl-
tvllU II HCl all C reiche deutsche Uebersetzungsanmerkungen bringt.

wird daher sehr günstig beurtheilt; die „Halle'sche

L9Ff*hfl littßPüirO Ztg.u sagt: „Einen hübscheren und angenehmeren
L.CIIU II HCl dll C französischen Unterricht kann man sich gar nicht

denken."

L'Echo littéraire

L'Echo littéraire

bringt Romane, Novellen, Gedichte der besten und
bekanntesten neuen Schriftsteller, Anekdoten,
Räthsel, sowie Uebersetzungsarbeiten, in reicher
Auswahl.

bietet eine durchaus zuverlässige, sorgfältige
Auswahl, die auch besonders der heranwachsenden
Jugend ohne Bedenken in die Hand gegeben werden

kann. Alles unpassende ist ausgeschieden.

Lfp | - w erscheint zweimal monatlich : je ein Heft von zwei

tßnfl llTlßFälPß Bögen in handlichem Oktavformat, jährlich alsokviiu Ii «.«.vi mu v ein Band von über 700 Seiten.

L'Echo littéraire ist sehr hillig. — Jahresabonnement nur 4 Franken.

bringt vom 1. Januar 1890 an vollständig das

LTaUa littûnoipû neueste Werk Henry Gréville's: L'avenir d'Aline,Lil/IIU II HCl all C das im Buchhandel Fr. 3. 50 kostet, hier aber kaum
ein Drittel des Preises.

Abonnements besorgen alle Postanstalten u. Buch-

L'Fohn littprairp Handlungen. (Dépôt für Deutschland: K. Sustorff,
ImOIIU II HCl ail C Buehhandlg., Leipzig.) Probe-Nummern gratis vom

Herausgeber: Professor Aug. Reitzel, Lausanne.

JHP" Bie 250 ersten neueintretenden Abonnenten erhalten gratis so lange
Vorrath reicht: das II. Semester 1889 (nur vollständige Erzählungen enthaltend)
oder ein Band Souvenir du Pensionnat 1886. [1025

Die höchst erreichbaren Auszeichnungen.
London 1887: Ehren-Diplom. Paris 1885: Ehren-Diplom.

Die neue Davis-Nähmaschine
mit Vertikal - Transportirvorrichtung.

Die „Davis"
unterscheidet sich in ihren Grundzügen

ganz von den übrigen,
im Gebrauche vorkommenden

Nähmaschinen und
vereinigt in der vollkommensten

Weise in sich Kraft,
Einfachheit u. Dauerhaftigkeit

mitaussergewöhnlicher
Leistung bei verschiedenartigster

Verwendung. —
Das verticale Transportir-
System der Davis-Nähma-

Als neueste Auszeichnung erhielt die Davis-Nähmaschinen-Gesellschaft
Das Diplom der Goldenen Medaille ——

der Internationalen Ausstellung in Brüssel 1888 — den höchsten für Nähmaschinen
ertheilten Preis.

Vertreter für die Ostschweiz (ausgenommen Bezirk Zürich):
A. Rebsameu, Nährnaschinenfabrik in Riiti (Kant. Zürich).

Vertreter für die Stadt und den Bezirk Zürich:
Hermann Gramann, Mechaniker, Münöterhof 20, Zürich.

schine sichert unbedingte
Genauigkeit der Funktion
bei den stärksten Trie bei den
leichtesten Stoffen, wodurch
Regelmässigkeit, Schönheit
und Solidität der Nähte
erreicht wird, und in Folge
dessen sich diese Maschine
für jede Art von Beruf eignet.

— Dieselbe ist ebenso
leicht zu erlernen wie zu
gebrauchen. [93

In neuem Yorrath erhielt ich:
Grosses [i03i

transs-Potpoiirri
in drei Abtheilungen von
Melodien der berühmtesten

Tänze und Märsche
von Johann Strauss.
Das Potpourri ist leicht gesetzt, spielt

eine volle Stunde und kostet für Piano
nur Fr. 2. —, für Violine nur Fr. 1. 60.

Auch die beliebte, wohlfeile Ausgabe
(Dresden. W. Bock) von Joli. Strauss,
50 auserwälilte Tänze und Märsche,
2 Hefte, für Piano h Fr. 2. —. für Violine
oder Flöte à Fr. 1. 60, ist zu haben bei

J. O. Krompholz
Musikalien- u. Instrumentenhandlung

Spitalgasse 40. Bern.
— Silberne Medaille Paris 1889. —
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Thee
in vorzüglichen Sorten

als :

Economic.il- [989-5

Family-
Breakfast- Taq
Aromatic- *
Caravan-
in eleganten Original-Packeten

von 40 Cts. bis Fr. 6. —
empfiehlt bestens die

Hecht-Apotheke
C. Fr. Hausmann, St. Gallen.

Bei grösserer Abnahme und
für WiederVerkäufer

spezielle Vorzugspreise.

<D

M
<D

V
F
O
P
«-•«

— Zwei Diplome Zürich 1883. —

Herrn. Sclierrer, St. Gallen,
zum „Kameelhof". [1023

Graue Haare
erhalten ihre ursprüng-
licheFarbe und jugendlichen

Glanz wieder bei
Anwendung von

Dr. Günther's
Haar-Kes terra

Auch beseitigt derselbe Schuppen,
reinigt die Kopfhaut und verhindert
das Ausfallen der Haare. Erfolg
garantirt. Zahlreiche Atteste. Für die
Haut völlig unschädlich. Zu beziehen

à Fr. 2. — in folgenden Dépôts:
Nieder-Yzwil: Herr Rey, Kaufmann.
Flawil: Herr Frey, Handlung.
Ober-Üzwil : Wwe. Kälin, Handlung,
Rorschach: Keller, Germann.
Henau: Herr Harzenmoser z. Konsum.
Dagersheim: Herr Seifert.
Umäsch; Bänziger-Ammann, Handig.
Waldstatt: Droguerie Eichmann.
Herisau: Herr Gmünder, Handlung.

Frau Alder-Wirth. [1006
Altstätton: Droguerie Rist.
Oberriet: W. Stieger z. Konsum.

St. Gallen: Friedr. Klapp,
Droguerie z. Falken — Hauptdépôt.

Per Post franko durch die ganze
Schweiz Fr. 2. 50 gegen Nachnahme.
Wiederverkäufern entsprechenden Rabatt.

Schweizer Frauen-Leitung — Vlätter für den hauslichen kreis

Sssuckt:
2^ Au möglichst baldigem Eintritts ein
gebildetes krauenximmer gesetsten
Alters für die selbständige Beitun g eines
kleineren, bescheidenen Bauswesens; das-
selbe üätte nebdt obiger Beitung die Beber-
wacbung und nnitterlicbe Küege dreier
Kinder von 3, 8 und 12 .labren, sowie
die krsieltung derselben ausserhalb der
Lobule su übernehmen. Ltreng solider
Dbarakter und liebevolle Behandlung der
Kinder sind erste Druudbedingungen.

Befällige Otlerten sub Bbifkre L 2 mit
kersoual-^ngaben. Beferensen und kn-
sprüclmn ninnnt die Kxpedition d. Bl.
entgegen.

1053^ kin arbeitsames. braves Nädcben,
im feinern ^Veiss» und Nasebinennähen
gut eingeübt. tindet dauernde Anstellung,
eventuell auch Gelegenheit. sieb in der
^Väschv-koiBeetion auszubilden, kin-
tritt sofort, kost und Bogis in der kamilie.

Anmeldungen unter (Ibitî're 0 1052 an
die kxpedition dieses Blattes.

Nan beliebe bei Bestellungen von

Vriooî -VsiUsn
nacbsteb. Nasse genau aussnfüllen:

c

/II /
1

à B /
v <

Brustbreite,
Taillen länge vornen,
Bückenbreite,
Bückenlänge,
Brustumfang, ^542

B N ^ermellänge,NO... ^rmweite,
Kragenweite,

B 'kaillenumfang.
Irleot-Ksstou ^sràsu hsigskügt.

Beicbbaltige Nuster-Oollection von
?rtoot-LtoLkv» in glatt und ge-
streift, eigener Fabrikation. Brosse
kuswabl in ^tQàvr » ^1vtâvl»vQ.
krompte Bedienung. Fabrikpreise.

St. <zlvîìr>/vàâvr
1'ri<zc>f-Vs-ì>ri1î Vs-ssl.

Legen àgonleiàn^àA
losigkeit. Bämorrboiden u. alle derartigen
Beiden gibt es kein öpBfn
bess Hausmittel als OulllUvIvI àu.vlltv

và tedeàW
Lsnvralöop. : ^.potb. Tartmavu in Ltookboru.
In den ^xotb. SU Lt. SallsQ, Laàsu, Lassl
(^dler-, (Greifen - u. Lt.Klisahetbenapoth.),
Lisehoksssll (v. Nuralt), kla^il, krarlsukolà
(Dr. xLobröder), Lvjàsv, NsrlsâU (Bodeck),
TrsuÄivgsu, Bussru Deibel), RaxxsrsM,
kagas (Lünderbauf), Tshstohs1(.1ob. Bohl),
Torsehaeh (Botbenbäusler), Lohakkhaugsu
(kfäbler und Kien 2. Klopfer), ^alästadt
s Droguerie Kicbmann), IVlutsrthur (Nob-
rvnapotbeke), 2ül4eb skingerbut a. kreus-
plat?, Bavater s. klepbant, Bilienkron am
îeinplats, Brunner sum karadiesvogel,

öaumann in ^ussersibl).

krkiss von Vd.vv
feinster (Qualität und neuester krnte

von Carl l)88walö in winteriliur.
UvZflon in l)iÌAival-?aâunZ':

1 Baquet von 2 engl. Ktd. (M (Zr.) ?r. 7. —
1 1 <45Z vr.) „ Z.60
1

s '/4 lM6r.) „ 1.20
Vvylon, olken, per ^ Kilo „ Z. Lg

Ckinvsisvdor, ^ollßou oäer SouokoiiZ:

per t/2 Kilogramm ?r. 4. 26
^Viederverkäufer u. Abnehmer von min-

destens 10 Bfund erbalten Rabatt. s1011

Besucht:
4) kine ^unge Boebter aebtbarer kitern
fände in einem guten bürgerlieben Bause
bei kleiner kamilie eine Ltelle, wo sie
Delegenbeit bätte, die Ilausgesebäfte und
das kochen ?u erlernen. Bei Aufrieden-
beit würde etwas Bobn verabfolgt.

Mue 8tâ.
Kin Babrikationsgesebätt der Ost-

sebwei? wünsebt seine frei gewor-
dene Luodàs.ItvrsîeI1v dureb ein
in diesem kaebe srkabrsusg krauen-
?immer ?u ersetzen. Leböne Band-
schritt, sowie der französischen wie
deutschen Korrespondenz mächtig. Z
ist absolut nothwendig.

Betlektirende belieben sieb unter
Kbitfre 1 bei der Kxpedition d. Bl.
?u melden. ^1

iS^

kiue anständige, nette 'Boebter aus
guter kamilie, die selbstständig serviren
kann, für sofort oder später in ein Be-
staurant ersten Banges. — Kleb. Dtkerten
sub D g befördert die kxpedition d. Ll.

L»QC0I.ä1-
in?afein uncl in k'ulvei-

ieietit lÖLliekei- reins»-

e 4 L ^ c)
s553

Von Kennern bevorzugte Narke.
darantirt rein bei mässigsten Kreisen.

ZlêdaiUes d'y?
st â'arASQt

/Vmstsràarri
àvors, ?aris

àoaâàiQiv national
Sorno li3

Nonârss, ?iiriod
Oavao â Oàoeolat

«IN Z?onâîî«.
I îst die àsjgs französische Aeitscbrit't. die ?abl-

«.II ì? reiche àsàebs kebersàungsanmerkungen bringt.

wird daber sebr günstig beurtheilt; die ^Balle'scbe
I INQ «lìgt: „Kinen hübscheren und angenehmeren
Im. ^vll« III.T.î/1 «II ì? französischen Unterricht kann man sich gar nicht

denken/

1,'tolw liitàipk

t'^olio littêi'aii'e

bringt Bomane. kovellen, dedicbte der besten und
bekanntesten neuen Schriftsteller. Anekdoten,
Bätbsel, sowie Deberset?ungsarbeiten, in reicher
Auswahl.

bietet eine äurobaus 2üvsr1ägsiZs, sorxkältigs ^us-
wähl, die auch besonders der heranwachsenden
dugend ohne Bedenken in die Band gegeben wer-
den kann, ^lles unpassende ist ausgeschieden.

» 5»>» » I'»» F ' erscheint Zweimal monatlich: )e ein Beft von ?wei

là Dogen in handlichem Dktavt'ormat, iäbrlicb alsoìà.. v, Band von über 700 Sàu.
Ih ^ühü ìst sà Mix. — ^àssàdonusmsvì NUI- 4 ?rsàsv.

bringt vom 1. danuar 1890 an vollständig das
A usussts Usrk NSvr7 Srsvills s: lb'avvà d ^line,^ »mvllv II^T.î?I «II V das im Buchhandel kr. 3. 50 kostet, hier aber kaum

ein Drittel des Kreises.

Abonnements besorgen alle Kostanstalten u. Buch-
I Wandlungen. (Depot für Deutschland: k. Süstorkf,^ >W.vII v II àI.vI âll î? Bucbbandlg., I^SÎP2ÎZ.) krobe-kummern gratis vom

Herausgeber: krotessor àz. Ràsl, I^aüSäS.
Die 250 ersten neueintretenden Abonnenten erhalten gratis so lange

Vorrath reicht: das 11. Lemester 1889 (nur vollständige kraählungen enthaltend)
oder ein Band LvüVSüir äü ksvsionvat ILLS. ^1025

Boodov 1887. Kdren-Oiplom. Baris 1885: kdren^viplüM.

vto avHKS Vavîs-tkàluaasvàilav
roit Vortilcal - ^ransportirvorriàtuiiA.

Die unter-
scheidet sich in ihren Brund-
?ügen gan? von den übrigen,
im Gebrauche vorkommen-
den Nähmaschinen und ver-
einigt in der vollkommensten

^Veise in sieb Trakt,
Lwkaokkolt u. vaasrbaktlg-
àott mitaussergewohnlicber
Beistung bei verschieden-
artigster Verwendung. —
Das verticale 'Iransportir-
Festem der Davis-Näbma-

^1s neueste Auszeichnung erhielt die Davis-Nähmaschlnsn-Kesollschakt
Dü8 viplom àvr Lìoìànvn Uoàiìle —

der lutsruatlousà àstàug lu Lrusssl ILLS — den höchsten für Nähmaschinen
ertheilten kreis.

Vertreter für die Dstschwsis (ausgenommen Bezirk Aüricb):
NâBrnQ8Qh.lQSn.kavr1k In (lkunt. ^QrlczB).

Vertreter kür die Ltadt und den Lesirk Zürich:
hdseBuniksr, hdünstertiok 20, ^LiRr*î<zlB.

scbine sichert unbedingte
Genauigkeit der kunktion
hol à stärksten vds ksi àsv
Isiohtsstsn LtvSsn, wodurch
Begelmässigkeit, Lcbonbeit
und Lolidität der Näbte er-
reicht wird, und in kolge
dessen sich diese Nasobine
für Mo àt von Lsruk eig-
net. — Dieselbe ist ebenso
leicbt su erlernen wie su
gebrauchen. ^93

In nSnsrn Vorrats srBisIt IvB:
Urossss 0V31

àm-MWM
in drei Abtheilungen von
Nelodien der berühmtesten

Vânie un i SSArsOke
von dobann Ltrauss.
Das kotpourri ist leicht gesetst, spielt

eine volle Ltunde und kostet für Kiano
nur ?r. 2. —, für Violine nur ?r. 1. L0.

^ucb die beliebte, woblt'eile Ausgabe
< Dresden. ^V. B,>ek) von doh. Ltrauss,
50 auseiwäblte känse und Närsche,
2 Bette, für kiano à kr. 2. —. für Violine
oder klöte à kr. 1. 60, ist ?u haben bei

,7. ü. LiomMol^
Nusikalien- u. Instrumentenhandlung

Lpitalgasse 40.

— Lildsrns Usàaills Karls ILLS. —

»-I

6
0

st.
<v

I—t

VIivv
in vorstigliczhen Sorten

als:
Lvonoinie.ü» l 5

rainü?-
Lreátast- L'au
^reinatie- ^ vU
Caravan-
in slsgantsn Original-Kaekstsn

von 40 Ots. bis kr. 6. —
empüeblt bestens die

lleekt-Apotkà
k'i-. UiìUMiìllii, 8t.liii!Ißii.

Bei grösserer Abnahme und
für V^iederVerkäufer

sve^tollo Vorzugspreise.

(v

(v

Ä

0
P

— 2vsi viploms 2ürisk I23Z. —

II«iili. 8ell«i-r«r, 8t. lZsIIe»,
2UIU „ILaiuseldok". ^1023

Kraue Haare
erhalten ihre ursprüng-
licbekarbe un dingend-
lieben Blans wieder bei

Anwendung von

Or. CriîQàsr's
lài'-keà'm

^.ucb beseitigt derselbe Lcbuppen,
reinigt die Kopfhaut und verhindert
das Ausfallen der Baare. Krfolg ga-
rantirt. Aablreicbe Atteste, kür die
Baut völlig unschädlich. Au besieben

à Kr. 2. — in folgenden Depots:
Nisäsr-V^II'. Berr Be), Kaufmann.
?!àl.' Berr kre>', Bandluvg.
Obsr-Vs^ll: ^Vwe. kälin, Handlung,
àorsehaehz Keller, Bermann.
Tovau: Berr Barsenmoser S.Konsum.
Lsgorsholm: Berr Leifert.
Vrnsssh.' öänsiger-^mmanu, Bandlg.
^alàsìâtt: Droguerie kicbmann.
Tsrisau: Berr Bmünder, Bandluvg.

krau ^.lder-^Virtb. ^1006
Mgtättsn? Droguerie Bist.
Odorrisd: ^v. Ltieger s. Konsum.

Lt. L allen: ?risàr. ^laxx,
Droguerie s. kalken — Bauxtdsxöt.

ker kost franko durch die ganse
Lcbweis kr. 2. 50 gegen Nachnahme.
Viiàrverliâiàn ent^pieeàeoàvo kàtt.



Sdthnetier JTrausn-Jeifutta ©latter für ben IjäueUrficn ßrstö

Moderner
Knaben-Anzug
„HELVETIA"

versende franco durch die ganze Schweiz
für Knaben von 2V2 Jahren zu Fr. 7. —

3 „ „ „ 7. 50
4 8 —* n Tt V 71 V

» » v 'J v » »
8- 50

*6 „ „ „ 9.50

,7 „ ,10.50
in neuesten dunkeln und mittelhellen
Dessins, gegen Nachnahme oder
vorherige Einsendung des Betrages.
Umtausch gestattet. [1022

Herl. Scherrer,
Herren- rat Menkleiier-FaM
z. Kameelhof St. Gallen Multergasse 3.

2Die "VoelieTotean.

Winterfinken
und Pantoffeln

mit Hanfsohlen, in allen Nummern
liquidirt zu billigen Preisen,

Hanf- und Schniirsotilen
zum Aufnähen [1044

stets in allen Nummern vorräthig
empfiehlt bestens

JD. JDenzler, Zürich
Sonnenquai 12 & Hennweg 58.

Meine sehr beliebten

Universal-Briefordner
(elegante und solide Schachteln,
innen mit beweglichem Alphabete,

zur Einlage der Scripturen,
Briefe, Hechnungen, Quittungen
etc.) sind nun wieder vorräthig.
Für Jedermann äusserst bequem
und bedienen sich namentlich
Gewerbetreibende, Handwerker
und Private derselben mit
Vortheil zum Ordnen der Korrespondenzen.

Hauptvorzüge : Billigkeit,

Einfachheit und Zeiterspar¬
nis. Preis Fr. 5. —.

Geneigter Abnahme hält sich
bestens empfohlen [ioi4

Ed. Bänninger, Buchbinder
Luzern.

Le Cygne
Perle Suisse
915] (H 8025 X)

Pin Ppönloin von umfassender Bildung
Bill riQlllullI u. dreier Sprachen mächtig,

sucht Stelle als Gesellschafterin,
Reisebegleiterin oder Sekretärin. Würde
auch eine Stelle in ein feineres Geschäft
annehmen. Gefl. Offerten unter Chiffre
J R 1008 befördert die Exp. d. Bl. [1008

-flfrEUXIR. PULVER UND ZMHPaSTa
~ RR PF. BÉDICTINT

DER ABTEI VON SO U I» AG
(Frankreich)

Dom MAGUEXiOSrXtrE, Prior
2 goldne Medaillen : Brüssel 1889 — London 1881]

DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

8RFÜND® S Durch den Prior
im Jahre 1*9 # O Pierre BOÜRSADD

« Der taegliche Gebranch des
Zabn-ElixirsderRR.PP.Benedictiner,
ia der Dosis Ton einigen Tropfeni
im Glase Wasser verhindert undj
heilt dasHohlwerden iier£aohne,l
welchen er weissen Glanz und
Festigkeit verleiht und dabei das
Zahnfleisch stärkt und gesund
erhält.

« Wir leisten also unseren
Lesern einen thatsächlichen Dien t indem wir si<

auf dieso alte und praktische Praeparation
aufmerksam machen, welche das beste Heilmittel and del
einzige Schatz für and gegen Zahnlelden sind,
Haas gegründeti807Q CPIIIEI1 06 4108, nie Croix-de-Segnej

General-Agent : OCUUIN BORDEAUX
Zu haben In allen guten Parfumeriegeachaeften,

Apotheken und Droguenhand/ungen.

OO
O
OO

Brooke's Putzseife

(H4280 Q)

sollte in keiner Haushaltung mehr
fehlen, ist das beste Mittel, um Rost,

Schmutz, Flecken, Anlaufen zu entfernen, reinigt alle Kttchen-
geräthe, macht Messing, Kupfer, Bestecke, Waffen etc. spiegelblank.

— Zu haben in allen bessern Droguen und Spezerei-
handlungen. — Preis 25 Cts. [22

En gros: Robert Wlrz, Gartenstr. 66, Basel.

Spezial-Adressen-Anzeiger
Monat Abonnements-Inserate 1890. .Januar.

Grösstes Möbel- und Decorations-Magazin
zum „Tigerhof" am Tigerberg, St. Aarallen.

Salons, Wohn-, Speise- und Schlafzimmer complet
alles eigene Arbeit mit vollster Garantie, empfehlen höflichst [1

G. Tanbenberger, Möbelfabrikant. J. Wirth, Tapissier & Décorateur.

C. Sprecher, z. Seblössli, St. Gallen
3 Eisenwaarenhandlung en gros et en détail

Spezialität in Laubsäge-Artikel.

ßegr. Kunst- & Praueuarbeitsschule. 1880.

Praktische Töchterbildungsanstalt 2

Boos-Jegher — Zürloh, — Vorsteher.
(Preislisten und Kataloge zu Diensten.)

Sehulbuchhdlg. W. Kaiser (Antenen), Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz, e

Schreib- und Zeichnungsmaterialien,
Malutensilien, Bureauartikel. Katalog gratis.

i Atelier und Lehrinstitut für
|KT" Damenschneiderei mg
Schw. Michnewitsch, Zürich, Lindenhof 5.

Fischliandlung, gros & détail
Gebr. Läubli, Ermatingen (Bodensee).

— Spezialitäten: — 5

Seeforellen, Blaufelchen, Hechte, sowie
sämmtl. Bodenseefische frisch u. billigst.

J. Walt-Albertini, Weingrossbandlung

-Ä-ltstÄttezi (Rheinthal).
11 Spezialitäten:
Tiroler Spezial, Val Policella. Siebenbürger,

Klosterweine, Carlovitzer, Dalmatiner

und Palästiner (Libanoner Muscat).
Direkter Bezug vom Produzenten selbst.
Garantie für ächte, reelle Traubenweine.Zuppinger'sche Kinderheilanstalt

—— Speicher. ——
Sonnenbäder. Heilgymnastik.

Hydrotherapie etc. Auch Winterkuren. Kinder
in Pflege lind Erziehung angenommen.
Kurarzt. Prospekte. Referenzen.

Erste schweizerische
Patent - Gummiwaaren - Fabrik

C. ZE3I. Wianderll
gegenüber der neuen Fleischhalle

— Zürich. —- io
Kleiderfärberei, chemische Waschanstalt
7 und Druckerei

C. A. Geipel in Basel
Prompte Ausführung der mir in Auftrag

gegebenen Effekten.

Walther Gygax, Bleienbach (Bern)
Fabrikation von Berner Leinwand

und von bestem Berner Halblein.13
Welche Artikel wünschen Sie bemustert?
Dû*" „Walther" vollständig ausschreiben.

(ioscli-IVehlsen.'ÄhlN
Spezial-Geschäft für Bade-, Douche- und
Waseheinrfchtung, sowie deren einzelne
Bestandtheile. Liefere Hanf- und Gummi-

schlauche, gummirte Stoffe u. s. w. s

Lemm-Marty, St. Gallen,
Lager in fertigen Eisen-, Messing- und
Stahlwaaren. Seilerwaaren. Grösste Auswahl

in Werkzeugen, Vorlagen, Holz und
15 Beschlägen für Laubsäge-Arbeiten,

Erziehungs-und Unterrichts-Anstalt für Knaben
9 „Minerva" bei Zug.
Vorbereitung für polytechnische Schulen
und Akademien ; spezielle Handelsabtheilung.
Best eingerichtete Gebäulichkeiten. Prachtvolle,

gesunde Lage. Prospekte und Refe¬
renzen zur Disposition.

W. Fuchs-Gessler, Besitzer & Vorsteher.

Otto Baumann, Börsenplatz, St. Gallen
besorgt den 17

An- und Verkauf von Liegenschaften und
Geschäften, Incassi und Informationen.

Prompte und streng reelle Bedienung.

IOOO Briefe etc.
können, offen eingelegt, bequem in meinem

Universal-Briefordner "
in alphabetischer Reihenfolge registrirt

werden. Preis Fr. 5. — per Stück.
Geneigter Ahnahme empfiehltsich bestens

Ed. Bänninger, Buchbinder
Haidenstrasse Luzern Haidenstrasse.

Kleiderfärberei nnd ehem. Waschanstalt
H. Hintermeister, KUsnacht (Zürich).

— Filialen in: — 14

Born, Basel, St. Gallen, Winterthur, Luzern,
Prospekte Biel, Lausanne, Genf« gratis.

Phönix-Pommade
für Haar- und Bartwuchs

von Frofeasor H. E. Schneidereit,
nach wissenschaftl.
Erfahrungen und
Beobachtungen au»
besten Präparaten
hergestellt, durch viele
Autoritäten nner»
kannt, fördert unter
Garantie bei Damen
und Herren, ob alt
oder jung, in kurzer
Zeit einen üppigen,
schönen Haarwuchs

und schützt vor
Sehnppetiblldiing,

Auggehen nn<l Spal-
der Ifaare, frühzeitigem Ergrauen, wie auch

vor Kahlküpflgkelt etc. - Wer sich die natürliche
Zierde eines schönen Haares bis in das späteste Alter
erhalten will, gebrauche allein die PhSnlx-Eommade,
welche sich durch feinen Geruch wie Billigkeit vor
allen ähnlichen Fabrikaten auszeichnet.

Preis pro Büchse Fr. 1.25 und Fr. 2.50.
TffAniim flnl natürl. Locken zu erzielen.
IllOmUS-UCl, Ft.eia jiV. 2.75 per Flacon.

-4^ Wlederverkäufer hohen H&batt. -++-
Genera!-Depot :

Eduard Wirz, 66 Gartenstrasse, Basel.

Bienenhonig
eigener Zucht, ausgeschleudert, verkauft
mit Garantie für Aechtheit, in Büchsen à
1 und 2 Kilo à Fr. 2. 20 per Kilo [748

Max Sulzberger, Horn b. Borschach.

Originell und elegant ist

I!

mit praktischen Rathschlägen

fär Garten-, Obst- und Blumenkultur.
Bei Einsendung von Fr. 1.15 fran-

kirte Uebermittlung. [1026

Karl Kölla, Stäfa,
Buchbinderei und Papeterie.

Q Eine kleine Schrift über den

Haarausfall airikeitipsErpora
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
8 Boulevard de JPlainpalais, Genf. [287

CHOCOLAT

& CACAO
MAESTRANI

ST GALL

TöcMerpensionatJSlln
Prosp. u. Referenzen zu Diensten. (H9885L)

Hurtet mit »et PurJw „Jinfter !*

$ic5t- it. 'gUfeuntaiisttttt**
Seibenben fei hiermit ber edite

$aitu<$£peKcr
mit »Unlet*' al3 tdjr toirfforneU

t $aw9mittel emMoÇlen. o

oo
to
Ob

JBorrBtljtg metften U^otbefen.o
Soeben erschien in meinem Verlage :

Die Schönheit des Weibes.
Ihre Pflege, Beförderung und Erhaltung

von Hortense de Gonpy.
Fiels 21 2v£a,xlc. [944

Friedrich Stabil, Berlin S W 18.

Alla gei>rauchten Briefmarken kauft
fortwährend. Prosp. grat. [943

(Ha 82230) OL Zeohmeyer, Nürnberg.

500 Mark In Gold.

Sefeitigt tt. ben îetnt bif i. Bittet blenbeaä 2
»cl& nnb fuaenMli WW er$*li Heine1—'
C^minfe $rei« Ufr«. UM. $*t-f>e*
A. Büttner. Ûpotg., Basel.

Schweizer Frauen-Zeitung Vlätter für den häuslichen Nrei»

Xnadsri-àLiuA
MVKM"

versende traueo dureb die gande Lobweid
für Lnaben von 2^/., .lakren Dr. 7. —

3 '
n n n

7. 50
4 8 —n ?> 1, 7»

» 5 v
5

^ ^ ^ 8. 50

.6 „ 9. 50

.n n s
7 „ .10.50

in neuesten dunkeln und mittelbellen
Dessins, gegen ^aobnabme oder ver-
berige Dinsendung des Betrages. Dm-
tauseii gestattet. s1022

llmn.
Ssm- M MMàMck
x. KMevIIivf St. àllvn UultK^sHZ.

IOZ.S 'WsIZ.SlsìS».

Winterkinksii
unâ f <>ttolil

mit Hanksoklsn, in làn Nummern
li^uidirt du billigen Dreisen,

kêuik- »ml 8eI»iiil8»tilLN
55NUI ^NàÂllSN l^44

stets in allen Nummern vorrâtbig
empiieblt destens

N. N622^76^, ^ü^oTi
Louusu^uai 12 äs üsuu'wss 68.

Neine sebr beliebten

llllivvr^l-kmkyràr
(elegante und solide Lobaebteln,
innen nlit bewegìivbem ^lpba-
bete, 2ur ZLuIags âsr Lorixìursu,
Lrisks, SsokuuvLSU, Tuittuuxsu
ete.) sind nun wieder vorrâtbig.
Dür jedermann äusserst bequem
und bedienen sieb namentlieb
Sswsrbstrsidsnâs, llanâ^srksr
und ?rivâts derselben mit Vor-
tbeil 2UM vràusu àsrLorrssxou-
àsudsu. Bauptvordüge: Lillig-
ks!t, üinkaobbslt und lZsitsrsxar-

uiss. Dreis Dr. 5. —.
(Geneigter ^bnabme bält sieb

bestens empfoblen ^014
^d. ôànninger, DuoBBinâor

tv
?«flv 8111880

Mi (llMS!)

Vlll von Ultifassender Bildungnlll Blllululn u. dreier Lpraeben mäeb-
tig, suebt Stelle als kosoUsodârtll,
Rotsvboglvìtorin eder Svkrotàrln. v^ürde
aueb eine Ltelle in ein feineres Desebäft
annebmen. Keil. Offerten unter Dbitfre
d R 1008 befördert die Dxp. d. öl. ^1008

^.euxm. uio

(k'r»nlc.''eick)
Dos» »î^0VLl,o»r»fFZ, ^rto?

^ Lfsk«?D»s ItodkailtêO»krön«! ltît -- àà
vie nüens'rkei ^v32Ll0N«o»SLl<

liîMVN M ^res> öen?à
w là lMW F HM à»WMVV

« ver ìasldieds Nakraned 6ss
2âdn-ellx!rsàklì.??.v^ôl!iott»kr.
u» övr Oogis ^oo eioi?on 'kropià
im Llaso Yasser verìlìn'isrt unö/
keiit dasktod!vsnien «ivr^aodns»!
veìedon vrvvissen ötaniunti k'ss-
ìixkviì verlvidt uiu! «i.ibsì ìias
daknflttisek sîàrdì unâ xs.^ullâ
sdàìt..

« ^Vir tsist«'n alxo unseren
I.s?vrn einen ìdîU5àcìlIicden Disn ì inövm wir su
ant liieso alìe nn«i práìkedv prkigparaUon ant
mvrkssm mael,en. volcds tlas dssts Lsilwitts! llllä 6»!
slllzjgv 8odaì? lâr uvà gegen Zzdaivlà àà,

eeerSài8S7HxFìINUI!i)S'ìt08.N!ecroix-<is.8essvez
ke° r»! t e t SrUvllH

/«/ dâà /n a//sn ^seft/mor/o^sie/isotto/».

<X>

Q
os

krà'« ?à«ike

(D 428y (Z)

sollte in keiner Dausbaltunß mebr
feblen, ist das bests Nittel, um kost,

Lebmutx, DIeoken, Anlaufen ^u entfernen, reinigt alle Xüeben-
Kerätbe, maebt NessinZ, àpfer, Lesteoke, V^aKvv vto. sxisKvl-
blank. — ^u babsn in allen bessern DroZuen und Lxsssrei-
bandlunZen. — Dreis 26 Ns. ^22

La Kros: Aodvrt VtrL, Dartenstr. 66, L»>vl.

8pexial»^dre8«en-^nzieiKer
iVfoitLli ^doovvluvQts-Ivssrsto 1L9O

Grösstes Nobel- und Deeoratious-NaKaà
/um ,riA6rkok* am ri^srbsrA, ^t» <Zî-«.U«i».

Sslon8, Wvkn-, Speise- un6 Sotilsf^immer vomplst
alles eigene Arbeit mit vollster (Garantie, emxfeblen bvilivbst 1^1

k. IsvdevderZvr, àlôd6làdi-ii!Ânt. iVirtk, ?3>pÌLà & vseoratyur.

o. Spreedvr, 7. Sodlmli, St. 0aUvu
s ki»«lln»»r«nl>âllànx en Zr«» «t «o âètîìil

Specialität tu I,aud»äxo-artikol.

«eze. Iill»8t- <à?i-slleuai-b«it88edll!e. 1^0.
Rraktisobo Ivobtorbildungsanstalt 2

Boos-degber — 2>îi.rtvd. — Vorsteber.
(Lreislisteiì uvà LataloZe su Oisusten.) MuIbuelllM. iV. Kaiser (ölltsosa), kvill.

Srössto I^sbrnättslanstalt âsr Là^std. s
Lobreib- und ^eiobnungsmaterialien, Nal-
utensilien, öureauartikvl. Latalog gratis.

t ^tsiior uuâ I«odàstitut /llr
D»f- vaiuoueoduotâorot -WW
8àv. illàovliged, üärloli, I^îuàsàuk 5.

risedkîìnâlunA, ^ros à 66ài1
«sdr. Iiàkli, DrmatiuAsu (k«à»8ee).

— Specialitäten: — s

Lsskorslivn, jZIuuksivdkll, Levktv, svvis
sâmiuti. Loàeusovkisàv írisà u. kiliiZst.

,7. VValt ^lkertini, MiMsàllàiiZ
^.lìsìàììszn. (R.Ds1n1:1ia1).

11 Lp0dia1iìû.ìon:
liroler Lpedial, Val Dolioella. Lieben-
bürger, Llosterweine, Darlovitder, Dalmatiner

und Ralästiner (Dibanoner Nusoat).
Direkter Bedug vom Rrodudenten selbst.
(Garantie für äebte, reelle 'Draubenweine.duppinger'aeve Kinösrkeiianstalt

Lonnenbâder. Deil^mnastik. D^dro-
tberapie ete. ^uob ^Vinterkuren. Linder
in DüeZe und DrdiebuvA anZovommen.
Lurardt. Drospekte. Referenden.

Brsto sobwoidsrisolio
ratent - lZummi^vaaren - radrili

Q. IT. -^7V-uu».«Z.srIZ.
gegenüber der neuen Dleisobballe

> XÄrtod. »— 10

XI«iö«r^rk«rvi, edkmizedv isanàiiàìt
uuâ Vruvkorsi

o. Noipol in Sasoi
Rrompte ^iusfübrunK der mir in ^uftraß

KeAsbenen Dikekten.

UilltllHf KMX, klvisnbitell (Sera)
Dabrikation von Lorusr I.ot»v»o.â

und von bestem Lor»or
V^elebe Artikel wüvseben Lie bemustert?
dâê' „Waltkor" vollständig aussobreiben.

k«8kIi-IlàkW.^Âà'!'S'
Kpedial-Desobäft für 2aâs», Dousbs» und
UsssIioîllàllìUllA, sowie deren eindelne
Bestandtbeile. Dietere Hank» und Auwml»

soklâào, giUQwirìs Sìokks u. s. w. 8

l^kmm-Htart.v, St. (Zallea,
I-iìAgr in fsrtigsu Llssv», llssàg- unà
Stsdlvaarsv. Ssllsrvaarsv. (-rgssts às-
Viìkl in ^oàsuASll, Vàs«l, 2à unà
u. LssoUSzau wr I>aul>gSso-àl>slà.

LiÂàllA-uiiÂ Vàfià-Aiàlt Kr àdsv
9 dsi
Vorbereitung für pol^tookniseko 8ekulon
und Akademien ; spedielle iiandolssbtkoliung.
Besteingeriebtete Lvbäuilekkvltvn. Rraebt-
volle, gesunde Dage. Prospekte und Refe-

renden dur Disposition.
V. ?uvbs-l»osslor, öesitder Vorsteber.

Olio ksumann, ôôrssnplà, 8t. kàn
besorgt den

à- und Verkauf von Idsgsusodaktsu und
Sssodäktsu, lueasst und lukormaUouou.

Brompìo und strong roollo Lodionnng.

1000
können, okken oMTSlSsst, bequem in meinem

I7»!vsrsaI»Srî«korâQsr «

in alpkabottsodor Reibenfolge registrirt
werden. Breis Dr. 5. — per Ltüek.

(Geneigter ^.bnabme empüebltsieb bestens
ikâ. LânnivKvr, LnokbinâSr

Baldenstrasse I.NTSr» Baldenstrasse.

^IviâkrMki'ki viiö àm. Vszedsiistslt
8. ttiniermeisiei-, XUsnselit (Aimed).

— Llllalsn In: — l4
Lsrv, Lâssl, 2ì. dallen, V7inisrtbnr, Dndsrn,
Prospekte 2iel, I<an3aniie, î?enf. gratis.

?äöv»x-?oin»iaäe
kiìr Haar- unâ Nartxvucks

vo» T'l v/'eKso»' S. ^7. SoNnexcksi'eit.
nacii >vissensckusil.
krluNrunsen unâ Nv>

oiii»Ll»t.un^t-n au»
kosten !'rüs»»li»ton ke> -

^vstoNt. üurol» rlelv
Xuturitütvn nner»
ilt»nnt, fônivrì unter
<Zarnnt.lv bei Dninon
unâ ttei-ren, ol> alt
vìZor in ku'îo»
7.oii einen üpingen.
sekönen lla«,^vuek.',

unU sciìûi/i. vor
8«knppo»ki!<l»nx,

Xusavüen nntt 3pnl»
«tor Iknaro. frnlireltlxvn» kr^ranen, >vie -ìuc.»

vor Kalillivpti^livlt etc. - Wer sick âie nniüilicko
Zlivrüe eines sekönen llaaies dis in âas »piitesìe Xiìer
erkalten xvill, godraucke allein àie rkSair-l'vmniaâo,
veleke i iek Uurek feinen 0eruvk >vie Nillixkeit vor
allen üdi liclien raki ikaten ausseieknet.

/'»ei« /»» o Z?«'it'/»se /'»'. 2. LZ u»«ci /V. S.ZS.
Nnl nat.iirl. !Q0O^SN ?u errielen.

INlMlUS'UvI, 2.76 2>-r àco».
»le'lvrvvrltäusor kokvu Nadatt.

Lduard v/ir?, 66 Lartenstrasso, Zasvt.

LivnvàouiK
eigener Auebt, ausKSsobleudert, verkauft
mit (Garantie für ^eobtbeit, in Lüebsen à
1 und 2 Xilo à ?r. 2. 2V per Xilo ^743

IVlax 8ul2berger, ttorn b. wài,.
Vrlgluvll uuâ ologaut! ist

I!

mit praktiseben ItatbsebläAen
kör Kartei!-, àt- unö Vlllmeowltur.

Lei DinsendunA von ?r. l5 fran-
kirte Debermittlun^. j^1026

Kar! Külla, Stäka,
Luodbilläsrst und kapvtorio.

Line kleine Lebritt über den

versendet auf ^nfraZen gratis und franko
die Verfasserin Drau LàrvUn^ ?lsâvr,
3 Boulevard de DIainpalais, Kent. ^287

e « c> oo i.xl'r

s e^Qäv
daàLSI'«^«!

87 0^1.1.

Drosp. u. Referenden du Diensten. (KMKl.)

Kur echt mtt der Marke^Anker!'

Kic^t- «. Aysumatistnua-
Aeidende« sei hiermit der echte

Paw-Expeller
Mit ^Anker- als sehr wirksames

Hausmittel empföhle». »>

cx)
es
0d

BorrSLhig t« den meisten Apotheken.

Loeben ersobien in meinem Verlage:
vie 8ellöiilieit ài; Mide».

Ikro PNogo, Vvtördorung und Erkaltung
von ^orìonsv do (Aoup^.

?>z?SZ.a 2 s944

rrtoârtol» Stsà, SsrU» S ^7 4S.

à Aebrauobten Lrlskwarksn kauft
^R.Z.K.î? fertwäbrend. Drosp. K^rat. 1^943

a. Xooàvz^sr, Mrnborx.

soo K» <^ol!â.

beseitigt n. den Teint bis i. Alter blendend L
weiß und juaendlich frisch erhält. Keine^
Hchmiuke l Prei» FrS. lUi0. Htzt.-Dep
à. Kttttueu'. SHoty., v««t.



Sdltoetyer JfrauBn-Jtettung — ßlätter für tfvn Jjaualttficn Kreta

Verkaufs-Lokalitäten
Centralho!

Zürich.
Erstes Schweiz. Versandtgeschäft.

Oettinger & Co. Zürich
Ausverkauf

Muster in Damenkleiderstoffen
und Waarensendungen

franco in's Haus geliefert.
Neueste Modebilder gratis.

unseres ganzen Lagers in Damenkleiderstoffen
zu ganz aussergewöhnlioh billigen Preisen und führen wir blos einige unserer Hunderte von billigen Artikeln an:

Spezi&latotheilizng- Kleiderstoffe. —
Preise per Elle pr. Meter

Doppeltbr. Melton-Foulé in solidester Qualität
do. Bayé gratté do. do.
do. Damentuohe, hervorragend solider Qualität
do. Caohemirs u. Merinos, garant, reine Wolle
do. Carreaux und Broohés do. do.
do. Ball- u. Gesellsehaftsstoffe do. do.
do. extra prima Nouveautées do. do.

Extra prima Qualität Selden-Peluehe in 60 Farben
Flanelle in Molton u. Kern-Köper, garant, reine Wolle
Gelegenheitskauf wasohäohter bedruckter Elsässer-Foulard-

Btoffe à 27 bis 48 Cts. per Elle ; es sind dies nur beste Qualitäten,
deren reeller Werth 45 bis 85 cts. per Elle.

Zur Einsichtnahme unseres Eagers laden höflichst ein:

Zürich
OentrsLllxof

à Fr. —. 36 —
—. 60
—. 76
—. 80

1. 20
1. 20
1. 46
2. 96

—. 95

60
-. 86
1. 26
1. 36
1. 96
1. 95
2. 45
4. 96
1. 60

[891

— Abtheilling- Damenmäntel. —
Lange Paletots in Doable, Rayé u. Peinehe, sowie Jaeqnettes à Fr. 6. 50 bis 36. —

do. Dplmans do. do. do. sowie Visites „ 9.60 45. —
Regenmäntel, vorzüglichster Schnitt, neueste Façons „ 7.50 28. —
Trloot-Talllen, reine Wolle, vorzüglichster Schnitt „ „ 3. 50 „ 12.50

Auswahlsendungen in Confections vom billigsten bis zu den feinsten und zu allen
Preisen bereitwilligst.

Separat-Abtheilung für Herren- und Knabenkleider.
Bnxkln, Valour und Kammgarn, 185 bis 145 cm breit, garantirt reine Wolle,

nadelfertig à Fr. 1. 95 per Elle. Master unserer grossartig reichhaltigen Collec-
tlonen von Herrenstoffen versenden umgehend franco.

Wir machen bei diesen billigen Ausverkaufspreisen speziell auch
Wiederverkäufe^ Anstalten und Vereine besonders aufmerksam.

Oettinger & Co.
P. S. Mustersendungen in Damenkleider- und Herrenstoffen umgehend franco in's Haus,

Zürich
Oentra-llxof

Husten- und Brustleidende
werden auf die von Medizinalbehörden des In- und Auslandes konzessionirten
und von vielen medizinischen Autoritäten warm empfohlenen Dr. J. J. Hohl's
Pektorlnen gegen Husten, Keuohhusten, I.ungenkatarrh und Heiserkeit,

sowie gegen Engbrüstigkeit und ähnliche Brustleiden, nachdrucksam
aufmerksam gemacht. Biese Tabletten mit sehr angenehmem Geschmack sind in
Schachteln zu 75 und 110 Rp. zu haben durch folgende Apotheken: St. Gallen:
Hausmann, Behsteiner, Schobinger, Stein, Wartenweiler. Altstätten: Sailer. Lichtensteig:

Dreiss. Bapperswil: Helbling. Borschach: Bothenhänsler. Uznach: Streuli.
Hensan: Hörler, Lobek. Trogen: Staib. Heiden: Thomann. Durch folgende
Handlungen: Flawil: B. Weyer. Oberntzwil: A. Detsch. Bheineck: Hermann Lutz, Sohn.
Wattwil: H. steffan. Wil: C. J. Schmidweber. Ferner durch nachstehende
Apotheken: Chur: Henss, Lohr, Schöneker. Bavos: Ammann, Dr. Bernhardt. Samaden:
Mntschler. Thusis: Hnber. Slams: Greiner, Marty. Franenfeld: Schilt, Dr. Schröder.
Arbon: Müller. Bischofszell: v. Mnralt. Steckborn: Hartmann. Schaffhausen: Glas-
Apotheke und Apotheke z. Klopfer. Zürich: Brunner z. Paradiesvogel, Eidenbenz So

Stürmer, Strikler, Härlin, Bahnhofstrasse. Winterthnr: Gamper, Naumann, Schmid,
Schneider. (H 2842 Q) [769

Beyer-Möller & C° z. Casino Winterthnr
Möbelfabrik mit Maschinenbetrieb.

Fabrikation
der beliebten

Rohrmöbel für Hausflur & Garten.

Aeltestes und besteingerichtetes Etablissement
für Ausstattung sämmtl. Wohnungsräumlichkeiten, in jedem Stil u. allen Holzarten,
vom bescheidensten bis reichsten Bedarfe, mit jeder Garantie für Dauerhaftigkeit.

Billigste und reellste Bezugsquelle für ganze Aussteuern und Bettwaaren.

Grosses Teppichlager,
reiche Auswahl neuester Möbel-, Vorhang- und Portièren-Stoffe.

— Linole-am. — [941

— Specielle Ateliers —
für

Polstermöbel und Deeorationen.

L. Schweitzer, St. Gallen.
Magazin für Damen- und Kinder-Garderobe.

Grosses Lager in Stoffen u. Garnituren jeder Art. Confections: Morgenkleider.

Jupons. Tricot-Taillen. Echarpes. Corsets. Tournures.
Stets Eingang aller Neuheiten von Stoffen und Confections. [815

Anfertigung nach Mass unter Garantie eines modernen, passenden Schnittes.

Ge^en Husten und Heiserkeit«

868] In allen Apotheken zu haben. (H 5000 J)

its-Corsets
aus der ersten schweizer. Gesundhelts-Corset-Strickerei von

E. Ct. Uerbselileb in Romanshorn,
als praktisch und gesundheitsgemäss von Aerzten und
Fachzeitungen sehr empfohlen, zeichnen sich vor allen
andern derartigen Fabrikaten aus durch gutes Material,
orsfiglicho Façon und elegante Ausführung. Man achte
desshalb beim Ankauf solcher genau auf beigedruckte
Schutzmarke. Dieselben sind zu haben in jeder bessern
Corset-Handlung der Schweiz und des Auslandes. [8

— Probe-Corsetsf/per Nachnahme. —

Saison-Neuheiten

Tricot-Taillen
neueste Façon9

schönste, schwerste Winterqnalität
schwarz und farbig

à Fr. 2. 50 bis Fr. 19. —
!l 998] empfiehlt in (H34G1)

reichhaltigster Auswahl

Heinrich Felir - Glams.
—- Auswahlsendungen franko. —

Einziges Spezialgeschäft

Kinder-Confection
— In Sit. Gallen. ——

Grösste Auswahl in:
Tricot-Kleidchen, Knabenanzügen

Mänteln, Jaquets, Blousen, Taillen
Stoff-Kleidern, Mänteln [862

Regenmänteln, Paletots
{Wintermänteln, Schürzen

Mützchen, Hütchen, Strümpfen
Kinderwäsche, Wollkleidern

Saison-Neuheiten 1 GtC. 6tC. (H2534G)

_A.nswa;h.lseiidu.iigeii selir gerne zu Diensten.
Meinel-Pfenninger

JSAvQtergrsisse 2© — zum PalmlDa-am.

Grösste Nähmaschinen-

Etablirt

ra Nei-Yoit
fabrik der Welt.

seit 1850.
Bisher verkauft über acht Millionen Stück Nähmaschinen, gewiss ein sprechender
Beweis von Vorzüglichkeit ihres Fabrikates.

Goldene Medaille an der Weltausstellung in Paris 1889.
Die Compagnie "Singer" fabrizirt über 50 Sorten Nähmaschinen für jede

Art Gewerbe und Industrie, von der einfachsten Handnähmaschine bis zur com-
plizirtesten Spezialnähmaschine mit 6 und mehr Nadeln.

Als beste Familien-Nähmaschine
empfiehlt die Compagnie "Singer" ihre neue Familien-Nahmasohine
mit vibrirendem (fliegendem) Sohiffohen (für Hand- oder Fussbetrieb). Diese
Maschine ist von denkbar einfachster und solidester Konstruktion, arbeitet äusserst
leicht und geräuschlos, näht die dicksten sowohl wie die feinsten Stoffe.

Zu beziehen: Basel: Münsterherg 2; Bern: Christoffelgasse 7; liuzern:
Theaterquai 881; St. Gallen: Rorschacherstr. 31; Zürich: Fraumünsterstr. 15.

NB. Die Compagnie "Singer" verkauft ihr eigenes Fabrikat selbst,
ohne Zwischenhändler, leistet daher auch wirkliche Garantie und kann die
Maschinen zu den günstigsten Bedingungen liefern. [995

Schweizer Frauen-Zettung — Vlätter für den häuslichen kreis

Vsrkauks-Iiokalitätsu
lüsnträok

Lrstvs 8edvviî. VerssnütAesetiäkt.

OvttînKer âr Lo. Mrlvl»
àsvorkauk

àstsr in DamsMsiàsrstoà
unà ^VaarsnsônàunAkn

kraueo ill's llaus Avitvksrt.
Itelleà ûlàdilà Zrati«.

2u ^»»Zî »L»Sr^0^VÜIu»Itod dllU^en kreisen unà küdren v^ir dies einige unserer vunàerte veu dilliZen Artikeln au:

?rviso per LII« pr. àlvtor
voppeltdr. HoIt0Q»?0Nlv in soliàester Qualität

60. »»Z^ö xr»tt6 ào. àà Z>»»»0Qînoào, dervorraZenà soliàer Qualität
ào. lî»oàv!Qtr» u. Illortvo», Karaut. reiuv ^olle
ào. <Z»rro»ux uuà Srookê» ào. ào.
ào. S»1I- u. 0o»o11»od»tt»»toSio àe. 6e.

à extra prima HoîKV0»ntèv» ào. ào.
Lxtr» prtin» ynâUtàt SvtâoQ-?vInodv iu 60 warden
?1»Q0l1v iu LlolîoQ u. ^vr» ^Lpvr, Aarant. reine ^Volle
volvxoQdottskânk ^»»oààoàtor dvârnottor Llsilssor-ronl^rS-

StoLko à 2? dis 4S vt». per Llle; es siuä àies Qnr dvstv <^L»Utät0»,
àeren rvvllvr Vvrtd 4ö dis SS <Zt». per Llle.

^ur Livsiedtnadme unseres I-»Kvrs laàen doüiedst ein:

I0rioü

à rr. —. so —
—. so
—. 7S
—. S0
I. 20
I. 20
1. 46
2. S6

—. SS

00
-. »6
I. 26
I. SS
1. SS
1. SS
2. 4S
4. SS
1. 00
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— ^ì»à«Uì»n^ D»n»«r»inàr»î«i. —
I-ânxo?»1otot» in Vvlldl«, kazê u. kàà, sovio 1aeqnett«ü à ?r. S. L0 Kis SS. —à Vo1ua«ua» à ào. ào. sovio Vtsttsg s. so ^ 4S.—
Svxoninàntol, vor^ilZIiodster Lodnitt, nsussìs rayons „ 7. 60 2S. —
Vrtoot-?»t11sn, roi no lVoiio, vorzüAlivllstor Loìlllitt „ s. so 12. so

/ius«akisonàungon In Loniovtion» vom blillgsion dis iu àon ioinsion unà ru aiivn
prvisvn dorolwIIIIgst.

Svpa.r».t-^dtào»1ullK kür Uorroa- unà Xvsdvukìoîâor.
Vvlvîàr uuà HâUUlvTâriì, 135 dis 145 em dreit, Aarantirt reine ^Volls,

naàvlfortlg à fr. 1. 98 per Llle. Llustor unserer grossartig roîokkaltigon vottoo»
tionon von ttorronstotton verseuàsu umgvkonà franco.

IVir maedeu dei àiesen dilliZen àsverkaukspreisen speciell aued 'Vtoâvr-
vvrkàntor, unà VvrvtQv desonàers aufmerksam.

Oottàxvr «d: vo.
p. 8. lViustsrsenàungen in vamenkleilier- unà lierrenstotken umgelienà tranoo in'8 ltau8

IQrîok

Unstsli- unà Lrustlviàvllàv
vorclon auk àio von Neài^inilldktlôràen dos In- nnà ^uslanàss kon^essionii-ton
nnà von violon ineàiî!Ìnisvllon Autoritäten varin oinplolilonon Dr. »k. «k. Aodl'»
?«ktorinvn s«Aon Snstv», ^vnoddustvn, 1-uuxsnka.tnrrIi unà »stsor-
Irstt, solvio A0A0N HnKdrûsìtAlrstr unà âlinlielio lZrustloiàen, nàollàruvlîSî>.in
uukmoilrsunl Zoinilvllt. Dioso l'aklotton init solir unAonoliinein kosoliinaok sinà in
8vliuelito1n 2U 75 unà 119 Rp. ^u dudon àuroli kolZonào ^potliokon: Lt. lìlsllsui
^»vsmàiw, Lsdsìàsr, LàolzinAsr, Ltà, Uartsuvoilsr. ^ltstättsu: LsUsr. I^iodtsu-
stole: vrsiss. 2sxxsrsvil! Hsldljux. korsàsk: Rotdoudäuslsr. vrnsell: Ltrsuli.
2onsau! Rörlsr. I-odsk. Irogsil! Ltsid. Usiàsn: làowallv. vurell iolZonào Ho.nà-
lunZon: ?1àl: L. V?s7sr. odsruàil î vstsod. Sdàsskî 2srillàvu Ilà, Là.
Usttvil î H. Ltsûàv. V/il Lî. >1, Leàllûàvsds!'. berner àurvll llîìvtlstoìlenào p o -

td o lion: (Zà! Ususs, Ilà. Lslàskor. Davos! àwaun, Dr. lìàdaràt. Lamaàî
àtsodlsr. Idusis î Hodsr. Aarus î Sràsr, Alart?. Drausukslâ! Soàilt, Dr. Sodrôàsr.
4rkov: Ilüllor. Disodàsll î v. àalt. Ltsàoru: Hartmann. Lààanssn î Slas-
^xotdsks unà ^xotdsks s. ^Ivxksr. 2ür!eli: Drnnusr 2. ?urêìàiosvo^el, Diäsndsns Ä
Ltürmsr, Ltrlklsr, Härlin, Lnlinliokstrusso. Uintsrtà: Qamxsr, Haumann, Lodmiâ,
Làsiàsr. (S 2842 H) ^769

îlefvr-NKIler â l!° i. «Wim UinìLrtdur
mit I^ÄZcziiinsiidst.i'isd.

k^adrikation
àer deliedten

kotrmobvl kiir kàuàrck Alten.
àvltostos unâ ksstsirisoriLlitotos Ntadlissomoiit

für àsstattuvZ sämmtl. ^VednunZsräumliedkeiten, in ^eàem Ltil u. allen Holzarten,
vom desedeiàensten dis reiedsten ôeàarte, mit^'eàer (Garantie für DauerdaftiZkeit.

KMstk uvâ reâts Lö^gSlfvM kür ganie Aussteuern Wä Kettwaaren.

drosses leppiodla^er,
reiede ^Vus^adl neuester unà

— ^941

— Specielle Ateliers —
für

fylàriiàì iliuì vvemàtiM««.

I.. Leliweiker, 8t. Lallen.
ZlaAa^in Mr Vamvn- unâ LinÂvr-àrâvrobe.

Nrossos IlgAer iu Stotkev u. 0uruiturku Msr A.rt. Loukeetious: Norxvu.
kloiàvr. .sup9N8. rrieot-r»iNvu. Dvksrpvs. vorssts. roorourss.

Stets Lingsng slier kteulieiten von Aotken uncl Lontoetions. k8i5

AukertissUllA uaà Nags uutsr Garantie eines nuxisrueu, passeuàôu Leduittes.

S««tvi» «i»Ä

8681 In «IIvn àpntàvàvn »» t»»t»«n. (L 5000 à)

jlîî-lîM »
aus llsr erstell sclivelser. kesilllâliglts -verset - Ltrlctsrsl voll

k. 0. Ilerbsàd i» k«M>iàiii,
aïs practised unà AesuuàdsitsZemâss von bersten uuà
^aed^eitun^en sedr empfodleu, ^eiodueu sied vor alleu
anàvru àerartiZen k'adrikateu aus àurod xutss Ilatorlal,
vorsuxllods ?aîou unà olsgants ^uskudrung. Nan aedts
àessdald deim àkauf soleder Zenau auf deiZeàruokte
Ledàmarke. Oieseldeu siuà 2u dadeu iu jeàer dessern
(ZorsetHanàlunK àer 8odv^eÌ2 uuà àvs àslauàes. 13

— krobv-corsetHper ^aoknakme. —

Laison-Hàsitsn!

fkiiilir-'I'àii.i.K«
HSIHSKts I^^czori.

sedîillste, seli^erste tVinterMlitât

à fr. 2. 5V bis fr. 19. ^à 9981 klnMsdlt iu (1134(11)

reicktialti^ster

IlLiiiiiàt kelir - àlin.
-- ^usws.kIssnâullN0n krs.uko. -—

kiniiges Zpe^ialgesekâft

XinàerOonkevtioiì
»n Vt. ^vaUvn.

Qi-öZZts in:
Vrioot»XIeî6oken, Xnsdensn^üAen

IVIZnlieln, baquets, Slousen, VsîUen
Stoss-Kleî0ern, ftstânîetn M2
lîeKenmânteln, paletots

MinîermAnteln, Sokûr^en
SSûî2oûen, «ütoken, Sîrûmpken

KincterwAsotie, Vtko>lIcIei0ern
Laìsou^oulisltsu! 6ì0. Sîo. 2534 d)

^12. DîonsìSH.
IVloinel-?rona»nsvr

H^Vl.lìSXU'S.SSS 2S — I^S.IZTQ.ISSi.1^.2^.

Krësstk diâlimasokinsn-

M MM
tabrik lier Welt.

ssiti 13S0.
öisder verkauft üder avdt MìllonvU Ltüek ^ädmasodineu, Ke>viss ein spreoden-

àer Beweis von Vor^üZliedkeit idres l'adrikates.

Sàns Neàà an àsr'WàuLLtàiiA in?à IS 3 Z.
vie Louìpaxntv "StQxor" fadri^'rt üder 50 Lorten Mdmasodinen für îjeàe

àt de^verde unà Inàustrie, von àer einfaedsten vanànâdmasodine dis ?:ur eom-
pli^irtesten Lpesialnädmasodine mit 6 unà medr Naàeln.

11^ A>8 de8te kamilîen-^àlima8clline
empLedlt àie 0o»Qpa.x»tv "SlvKvr" idre xvno ?»in»tv»-Xàà»«odt»o
u»tt vtdrtrvQâvu» (Siegendem) SvàtAoàoi» (kür vanà- oàer d'ussdetried). Viesv
Nasedine ist von àenkbar einkaedster unà soliàester Konstruktion, ardeitet äusserst
leiodt unà Zeräusedlos, nädt àie àieksten so^vodl ^vie àie feinsten Ltoike.

^u dexieden: Û2»»vì? ^lünsterderZ 2; Lorn: ddristoikelZasse 7; I-n^vri»?
"fdeatercsuai 381; Sî. kâllv»? Itorsedaederstr. 31; 2Ärtv!»: d'raumünstsrstr. 15.

Nv. vie tZ0lQV».?»t0 "StQAvr" verkauft idr eiZenes k'adrikat
odue Anisedendânàler, leistet àader aued virkltvàv unà kann àie
àsedinen 2u àen KünstiZsten LeàinZunAen liefern. 1995
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